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Namen lernen 

 

Kontakt ist der erste Schritt zur arbeitsfähigen Gruppe und damit zum zielorientierten 

fachorientierten Arbeiten und Lernen. Eine Möglichkeit mit Studierenden in Kontakt 

zu kommen, ist sie mit Namen anzusprechen. Dazu gibt es verschiedene Strategien. 

Probleme beim Namen lernen ergeben sich aus der meist unvollständigen 

Wahrnehmung, d.h. beim Namenlernen geht es darum, die Sinne gezielt einzusetzen, 

um den Namen mit markanten Informationen oder Assoziationen zu koppeln und 

dann intern zu visualisieren. 

 

 Gewöhnen Sie sich an, die Namen immer aufzuschreiben. Haben Sie dazu 

keine Gelegenheit, dann stellen Sie sich zumindest vor, wie Sie den Namen 

aufschreiben (interne Visualisierung). 

 

 Lassen Sie sich bei der Vorstellung den Namen ruhig noch einmal nennen und 

verschaffen Sie so Ihrem Gedächtnis Zeit für die Verarbeitung. 

 

 Nutzen Sie den Steckbrief aus der ModerationsMethode, indem sich alle 

Teilnehmenden auf einem Plakat markant vorstellen und zusätzlich ein 

Digitalfoto gemacht wird. 

 

 Rufen Sie sich während oder nach der Lehrveranstaltung das Bild, mit dem Sie 

Namen und Gesicht nochmals in Erinnerung. 

 

 Versuchen vorab eine Teilnehmer/-innenliste zu bekommen. Oder sogar die 

Fotoliste eines Jahrgangs, wie es an manchen Hochschulen üblich ist. 

 

 Haben Sie keine Hemmungen jemand nach dem Namen eines anderen 

Anwesenden zu fragen. 

 

 Nutzen Sie die Zeit vor und nach der Lehrveranstaltung und in den Pausen, um 

ins Gespräch zu kommen und die Namen zu lernen. 
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 Machen Sie sich während der Lehrveranstaltung eine Skizze von der 

Sitzordnung der Teilnehmenden. 

 

 Sprechen Sie die Teilnehmenden so oft wie möglich mit Namen an. Achten Sie 

darauf, dass es nicht aufdringlich wirkt. 

 

 Wiederholen Sie bei der Verabschiedung alle Namen. Ist das nicht laut 

angebracht, dann tun Sie es leise. 

 

 

 

Literatur:  Ditko, Peter; Engelen, Norbert. In Bildern reden. So entdecken Sie  

Ihre rhetorische Kraft. München. 1999 
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